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Fröndenberg/Ruhr, den 26. Oktober 2022 

 
 

Antrag auf Optimierung der Beobachtungsmöglichkeiten an der 
Aussichtsplattform Kiebitzwiese 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Müller, 
 
die FWG-Fraktion im Rat der Stadt Fröndenberg/Ruhr beantragt, auf der 
Aussichtsplattform an der Kiebitzwiese auch für ältere und/oder gehbehinderte 
Menschen eine Möglichkeit zu schaffen, im Sitzen (Rollstuhl/Rollator) die Tierwelt 
beobachten zu können. 
 
 
Begründung: 
 
Es ist gehbehinderten Menschen zwar möglich, zur Aussichtsplattform an der 
Kiebitzwiese zu gelangen, obwohl der Fußpfad teilweise schmal und schräg ist. Ein 
Versuch mit einem Rollstuhl einer gehandicapten Person, der von Angehörigen 
geschoben wird, war erfolgreich. Etwas schwieriger, aber mit Hilfe von Begleitern 
möglich, ist auch das Befahren des Weges mit einem Elektro-Rolli. 
 
An der Aussichtsplattform angekommen ist allerdings festzustellen, dass eine 
Sicht über die hölzerne Brüstung nur stehend möglich ist. 
Es gibt ein fest installiertes Fernglas, das über eine Art „Paletten-Treppe“ 
erreichbar ist – leider aber nicht für einen gehbehinderten Menschen. 
 
An Kinder wurde gedacht: Für sie gibt es in Augenhöhe an zwei Stellen Sichtfenster 
aus verschiebbaren Brettern (s. Fotos, Pfeile).  
An der linken Seite kann davor allerdings kein Rollstuhl oder Rollator „parken“, 
denn die Treppe aus Paletten steht davor; an der rechten Seite wegen eines 
massiven Holzklotzes. 

Frau 
Bürgermeisterin 
Sabina Müller 
Bahnhofstraße 2 
58730 Fröndenberg/Ruhr 
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Diese Hindernisse beiseitezuräumen, ist niemandem ernsthaft zuzumuten. 
 
Wir bitten darum zu prüfen, mit welchen Maßnahmen - Austauschen einiger 
Bretter gegen verschiebbare, Entfernen von Brettern etc. - auch betagten oder 
gehbehinderten Menschen ein Beobachten der Tierwelt in Geduld und Ruhe 
ermöglicht werden kann. 
 
 
Wir bedanken uns im Voraus und verbleiben  
mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
         
Matthias Büscher 
Fraktionsvorsitzender 
 


